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 Liebenfels, 14.07.2025 

 

 

Petition „Netzraum Kärnten“; 

Stellungnahme Bezirksjägermeister - 

Rückfrage bzw. Ersuchen 

 

 

Landesgeschäftsstelle der 

Kärntner Jägerschaft 
 

Mageregger Straße 175 

9020  KLAGENFURT am Wörthersee 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Bezugnehmend auf eine Antwort der Marktgemeinde Liebenfels, in welcher u.a. angeführt 

ist, dass durch den Bezirksjägermeister mitgeteilt wurde, dass im Jagdgebiet der 

Jagdgesellschaft Steinbichl-Dörfl im Bereich Wunderriegel/Zojach kein 

Auerhahnvorkommen existiert, hätte ich folgende Rückfrage bzw. nachstehendes 

Ersuchen: 

 

Ausgangslage: 

Durch die Alternative für Liebenfels (A-L) wurde ein Antrag beim Gemeinderat der 

Marktgemeinde Liebenfels eingebracht, mit der Absicht, dass sich dieser mit einer Petition 

dafür einsetzt, dass beim Projekt „Netzraum Kärnten“ u.a. das Auerhahnbalzgebiet im 

Bereich Wunderriegel/Zojach bei den Planungen einer möglichen Trassenführung 

„Wegscheide – Zojach – Sörgerberg“ mitberücksichtigt wird. 

 

Mit Schreiben der Markgemeinde Liebenfels vom 07.07.2025 wurde der A-L mitgeteilt, 

dass laut fachlicher Stellungnahme des Bezirksjägermeisters es im betroffenen Gebiet 

keine Hinweise auf das Vorkommen eines gefährdeten Auerhahns gibt. 

 

https://alternative-liebenfels.at/wp-content/uploads/2025/07/Antwort_Gemeinde_Petition_Kaerntennetz.pdf
https://alternative-liebenfels.at/wp-content/uploads/2025/03/Antrag_Petition_Kaerntennetz.pdf
https://alternative-liebenfels.at/wp-content/uploads/2025/03/Antrag_Petition_Kaerntennetz.pdf
https://alternative-liebenfels.at/wp-content/uploads/2025/07/Antwort_Gemeinde_Petition_Kaerntennetz.pdf
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Gem. Rücksprache mit einem Jäger der Jagdgesellschaft Steinbichl-Dörfl müssen, damit 

ein Abschuss genehmigt werden kann, bei einer offiziellen Zählung in einer 

zusammenhängenden Fläche zumindest fünf balzende, also voll ausgewachsene 

Auerhähne bestätigt werden, um so eine ausreichend große Gesamtpopulation 

nachweisen zu können. 

Dadurch ist auch der Abschuss von einem Auerhahn im Jahr 2024 erst ermöglicht und 

durch die BH St. Veit/Glan genehmigt worden. 

 

Ersuchen: 

Die A-L ersucht daher um Auskunft, wie es sein kann, dass das (zuständige) Jagdorgan 

in einer fachlichen Stellungnahme an die Marktgemeinde Liebenfels mitteilt, dass es 

kein Vorkommen von Auerhähnen im Bereich Wunderriegel/Zojach gibt, wenn im 

Vorjahr in diesem Bereich ein Auerhahn zur Jagd freigegeben und auch geschossen 

wurde! 

 

Ihrer Rückäußerung mit Interesse entgegensehend verbleiben wir 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(GR Harry Wipperfürth) 

 

 

Ergeht 1x nachrichtlich an: 

Rechtsvertretung der A-L 


